
Auch  Dior  schneiderte  für
Barbie

Die Barbie-Ausstellung wird
am  22.2.  um  19  Uhr  im
Stadtmusuem  eröffnet.

Überaus  erfolgreich  war  die  letzte  Sonderausstellung  des
Bergkamener  Stadtmuseums,  in  der  die  Sammlung  polnischer
Krippen  des  ehemaligen  Kulturdezernenten  Dieter  Treeck
präsentiert wurde. Die neue Ausstellung beschäftigt sich auch
mit kleinen Figuren, den Barbie-Puppen. Diese Ausstellung mit
dem  Titel  „Zwischen  Alltag  und  Glamour  –  Modewelten  der
Barbie-Puppen“  wird  am  Freitag,  22.  Februar,  um  19  Uhr
eröffnet. Was es alles über Barbie zu berichten gibt, erzählen
an  diesem  Abend  die  beiden  Sammlerinnen  Karin  Schrey  und
Bettina Dorfmann.

Seit ihrem Erscheinen in der Spielzeugwelt ist die Barbiepuppe
quasi das Synonym für Mode und Glamour. Stilsicher trifft sie
den Geschmack jedes Jahrzehnts seit ihrem ersten Auftritt auf
der New Yorker Toy Fair 1959. Ob Alltagskleidung, Freizeitmode
oder Gala – sie ist immer für jeden Anlass perfekt gekleidet.

Die  größten  Modeschöpfer  unserer  Zeit,  wie  z.B.  Dior  und
Versace, haben für die Barbiepuppe und ihre vielen Abkömmlinge
Modelle entworfen, die den Zeitgeist der jeweiligen Jahrzehnte
exakt widerspiegeln. Darüber hinaus verkörpert die Barbiepuppe
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Stars und Filmcharaktere. Unter dem Motto „Hollywoodlegenden“
spielt sie mit dem Image von Berühmtheiten wie James Dean,
Elvis Presley und Marilyn Monroe. Sie macht an der Seite von
Captain  Kirk  in  der  Uniform  eines  Startrek-Offiziers  eine
ebenso gute Figur wie als Dorothy in „The Wizard of Oz“.

Die Puppen stammen überwiegend aus den Sammlungen von Bettina
Dorfmann und Karin Schrey, die auch für Inhalt und Konzeption
der Ausstellung verantwortlich sind.

Die Barbie-Ausstellung ist bis zum 6. Oktober im Bergkamener
Stadtmuseum zu sehen.


